
Präfix; lateinisches Wortbildungselement mit der Bedeutung 'hinüber, jenseits, extrem'.
Es wurde vornehmlich in neologischen Bildungen verwendet.

Ursprung: trans- (wohl erstrarrtes part. praes. zu Ã*ter- ”überschreiten“; cf. terminus)
I. in der Komposition: trans-, tra- (vor d-,l-,m-,n-,i-,v-, später auch vor anderen Konsonanten tra-; vor s- vereinfacht zu tran-).
1. hinüber, über- [transeo]. 2. hindurch, durch-  [transfigro]. 3. darüber hinaus [transalpinus].
II. trans- prp. b. acc.: 1. (auf die Frage "wohin?") über, über ... hin, über ... hinaus [trans alpes transferre]. 2. (auf die Frage 
"wo?") jenseits [trans Rhenum incolere].

Von den zahlreichen lat. Komposita mit trans- sind viele in die Wissenschafts- und Bildungssprache eingegangen [s. Translation, transalpin,
Transfusion…]. Diesem Kompositionstyp folgen Neubildungen wie transatlantisch, transsibirische Bahn (19 Jhd.), Transistor…
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›trans-‹: beispielheft, einer
fiktiven wortbuchreihe,
zum präfix.

wortbücher stellen eine verbin-
dung von herkömmlichen
lexika1 und zeitgenössischer
grafik 

2 dar. innerhalb der wort-
bücher wird jeweils auf einen
präfix eingegangen. dieser
wird erklärt, seine wortverbin-
dungen aufgezeigt sowie [ty-
po]grafisch/experimentell dar-
gestellt – wobei sich experi-
mentell auf die gradwande-
rung zwischen inhaltlich infor-
mativ und optisch interessant
bezieht.
um eine einheitlichkeit der
reihe zu gewährleisten gibt es
drei vorgaben: das format, die
covergestaltung sowie die zu
verwendenden schriften.
innerhalb einer ausschreibung
werden hochschulen, typogra-
fen, künstler, sprachforscher
o.ä., aufgerufen, vorschläge
einzubringen. eine jury wählt
die gelungensten arbeiten
aus, welche später als reihe
publiziert werden.

mein beitrag: ›trans-‹.
es ist inhaltlich in drei ebenen
gegliedert3. die erklärung der
lateinischen wortkombinatio-
nen, eine etymologische

dokumentation: »trans-«          1
)  herkömmliche lexika meint: kompri-
ierte, übersichtliche auflistung der in-

ormation – vgl. bsp.1: heyses fremdwör-
erbuch, 1895;  2)  zeitgenössische grafik
eint: reizvoll auf ersten blick, der inhalt

st jedoch nur mühsam dechiffrierbar –
gl. bsp.2: ray gun ›out of control‹, 1997;
)  nähere erläuterung siehe s.3



herleitung zeitgenössischer
kreationen sowie eine über-
sicht zu aktuellen begriffspaa-
ren. auch optisch ist das wort-
buch in drei ebenen unterteilt.
der satzspiegel4, welcher sich

benutzer wird gezwungen,
trans zu tun.
gegen ende steigert sich die
gestaltung zu einem ›carsoni-
schen‹11 typotohuwabohu, - in
anlehnung an gestaltung der

2          dokumentation: »trans-« dokumentation: »trans-«          3
3

innerhalb des buches von ei-
nem übersichtlichen zu einem
unstrukturierten jedoch
grafisch interessanten wan-
delt. typografische beispiele5

90er jahre.

die 3 ebenen im vergleich:
1) latein: übersichtlich12; seri-
fenlose für das hauptwort –
4

zum thema ›trans‹, sowie  ei-
ner auszeichnungsfarbe, wel-
che typografische besonder-
heiten5 hervorhebt und einen
grafischen reiz hinzubingt.

zu beginn werden die drei inhalt-

antiqua für erklärungen;
2) duden; laut, informativ13;
nur serifenlose in div. fetten;
3) etymologisch; sachlich –
modern14; serifenlose zur her-
vorhebung des wortes sowie
der übersetzung – antiqua für
5

4)  vgl.: bsp.3: transformation des satz-
spiegels – möglichkeiten ;  5)  vgl.: bsp.4:
typografisches beispiel [etw. über etw.
legen] - farblich hervorgehoben; 6)  nähere
erläuterung siehe s.3; vgl.: bsp.5: anfangs
3 klar getrennte ebenen die sich zuneh-
mend vermischen; it;
8)  = leise; 9)  = laut;

lichen ebenen noch deutlich
unterschieden6. ein klassi-
scher satzspiegel1 sowie ord-
nend strukturierende typen-
größen+fetten unterstützen
die leserlichkeit7 . im weiteren
wird versucht, die große fülle
von möglichkeiten, im umgang
mit satzspiegeln zu umreißen4;
– der benutzer merkt, was
funktioniert bzw. wie es nicht
gemacht werden sollte –, par-
allel dazu wird der präfix an-
hand von typografischen
›spielereien‹5, die erst zurück-
haltend8 später zunehmend
intensiver9 werden, optisch
sowie aktiv10 erfahrbar – der

erklärungen oder nähere um-
schreibungen;
desweiteren wurde jede ebe-
ne durch unterschiedliche ein-
züge gekennzeichnet – schon
beim groben überfliegen diffe-
renzierbar;
es wurde nur eine antiqua15 &
eine serifenlose16 schrift ver-
wendet, damit das buch einen
zusammenhalt bekommt.
1)
2)
3)
11)  anlehnung an david carson, gefeierter
›held‹ der 90er, wandte typografie gegen
ihren sinn (~leselichkeit) an, zugunsten
einer grafischen spannung; 12)  in anleh-
nung an typografie der jahrhundertwende;
13)  in anlehnung an typografie der 20er
jahre; 14)  in anlehnung an typografie der
90er jahre; 15) garamond be; 16)  univers.
7) = verständlichke
 10)  trans tun!



Präfix. lateinisches Wortbildungselement mit der Bedeutung 'hinüber,
jenseits, extrem' (zB. Transport, transalpin). Es wurde vornehmlich in neo-
logischen Bildungen verwendet.
Ursprung: trans- (wohl erstrarrtes part. praes. zu √*ter- ”überschreiten“; cf. terminus)

I. in der komposition: trans-, tra- (vor d-,l-,m-,n-,i-,v-, später auch vor anderen
Konsonanten tra-; vor s- vereinfacht zu tran-). 1. hinüber, über- [transeo].
2. hindurch, durch-  [transfigro]. 3. darüber hinaus [transalpinus].
II. trans- prp. b. acc.: 1. (auf die Frage "wohin?") über, über ... hin,
über ... hinaus [trans alpes transferre]. 2. (auf die Frage "wo?") jenseits
[trans Rhenum incolere].

Von den zahl|rei|chen lat. Kom|po|si|ta mit trans- sind viele in die
Wissenschafts- und Bildungssprache eingegangen [s. Translation,
transalpin, Transfusion…]. Diesem Kompositionstyp folgen Neu-
bildungen wie transatlantisch, transsibirische Bahn (19 Jhd.), Tran-
sistor…

                                                WORTBUCH zum lat. Präfix trans;       1

trans *
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etw. schriftlich übertragen od. abtre-
ten (alqd alci u. in alqm, zB. sceptra
colonis); c) (nkl., dcht.) jd. in e-n anderen
Stand od. an einen anderen Ort ver-
setzten [matres urbi in die Stadt];
/ aufnehmen [in viros].

transcribtio, onis ƒ (transcri-
bo)(nkl.) 1. Umschreibung, Übertra-
gung, bsd. e-r Schuld auf e-n andern.
2. das Schieben e-s Verbrechens auf
e-n andern, Entschuldigung wegen
e-s Verbrechens [privati veneni].

trans-curro, curri u. cucurri, cursum
3. 1. (intr.) a) hinüber -, hinlaufen
(ad u. in alqd, zB. °in costra) ; b) / (unkl.)
in od. zu etw. übergehen [ad melius];
c) 1 ) (dcht., nkl.) über etw. hinlaufen
(per alqd, auch alqd); 2 )  vorbeilaufen,
vorübereilen , -fahren, -segeln (abs. u.
praeter alqd); 3 ) (nkl.)(v. der Zeit) schnell
vergehen, auch °(v. Sachen) an uns
vorbeieilen [lectio ut actionis impetus
transcurrit]. 2.(trans.) a) (nkl.,dcht.) etw.
schnell durchlaufen, -eilen (alqd, zB.
caelum); klass. nur /
[cursum suum seine Laufbahn]; / b)(Qu.)
(v. der Rede) kurz durchgehen [narra-
tionem]; c) (Qu.) m. Stillschweigen
übergehen [divisiones].

transcursus, us m (transcurro)
(nkl., dcht.) 1. das Durchlaufen, Flug
[per aera]. 2. das Vorbeilaufen, -fah-
ren; / (v. der Rede) kurzer Überblick.

trans-do, trans-duco = trado, traduco
Trans|duk|tor [lat. -nlat.]

der: -s, ...oren: in der Elektro-
technik eine mit Gleichstrom
vormangnetisierte Drossel, die
aus einem Eisenkern (mit gro-
§er mangnetischer Induktion),
einer Wechselstrom- u. Gleich-
stromwicklung besteht.

trans-egi, s. transigo.
transenna, ae ƒ (vgl. etr.)

1. (vkl.,nkl) Vogelnetz; / Fallstrick.
2. Gitter(fenster) [alqd quasi per-am
aspicere].

trans-eo
1.a)(intr) hinübergehen; b) zum

trans-abeo, ii, itum, ire (dcht.,nkl.)
über etw. hinausgehen; / etw. durch-
bohren (alqd, zB. costas).

trans actor, oris m (transigo)
vermittler  (alcis rei).

trans-actus P.P.P. v. transigo
trans-adigo, —— 3.  (dcht., nkl.)

etw. durch etw. (alqd) treiben od.
stoßen [ensem costas], durchbohren
[alqm costas j-m die Rippen].
Trans|ak|tion [...zion: lat.] die: -,

-en; 1. größere [finanzielle] Un-
ternehmung. 2.[wechselseitige]
Beziehung (Psychol.)

trans|al|pin[isch] [lat.];
jenseits der Alpen (von Rom
aus)

trans-alpinus  3
jenseits der Alpen (befindlich) [natio-
nes]; subst. -i, orum m (nkl.) die jenseits
der Alpen wohnenden Völker.
Trans|ami|na|se [lat.-nlat.]

die: -, -en: Enzym, das die Über-
tragung einer Aminogruppe
von einer Substanz auf eine
andere bewirkt (Med.)

trans|at|lan|tisch: überseeisch
trans-scendo, scendi, scensum 3.

(trans,scando)  1.(intr.)  a)  hin-
überschreiten, -steigen, -gehen (in
alqd, zB.  in hostium naves, in Italiam);
b) / (dcht.,nkl.) (in der Rede) zu etw.
übergehen (ad alqd). 2. (trans.) a) etw.
überschreiten, -steigen, passieren
(alqd zB. maceriam, valles, flumen); b)
/ (nkl.,dcht.) etw. übertreten = verletzen
[prohibita impune]. — **(part. praes.)
adi. transcendens, entis (scholastischer
t.t.) übersinnlich, übernatürlich,
transzendent.

trans-cido, cidi, - 3. (caedo)(Pl.)
verhauen [loris omnes]

trans-scribo, psi, ptum, 3.
(hin)überschreiben: 1. umschreiben,
abschreiben [tabulas publicas, testament-
um in alias tabulas]. 2. a)(jur. t.t.; nkl.)
etw. auf jd. umschreiben lassen (alqd
in alqm, zB. nomina in socios Schuldposten
auf die Bundesgenossen); / b) (dcht.) i-m

                                                            trans-abeo — trans-eo       3
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Feind übergehen; zu e-r anderen Par-
tei, Meinung übertreten; c) sich in
etw. verwandeln; d) thematisch zu
etw. übergehen; e) vorbeigehen;
2.a) (trans.) überschreiten; b) übertre-
ten, verletzen; etw. überstehen; (Red-
ner) etw. durchgehen; c) an etw. od.
jd. vorübergehen; (in d. Rede) etw.
übergehen; (Zeit) zubringen.

trans-eo, ii (u. °ivi), itum, ire
1.(intr.) a) hinübergehen, übergehen
(ab alqo ad alqm, zB. ab aliis ad alios;
ex loco ad u. in alqd zu u. nach etw., zB.
°ad forum, in Italiam, °ex Volscis in Ae-
cuos; pr alqd über etw.); bsd. über-
setzten, übersiedeln, (vom Fluß) sich
ergießen [Mosa in Oceanum transit];
b) zum Feind übergehen [a Sulla ad
 adversarios]; / zu e-r anderen Partei
(od. Ansicht u. dgl.) übertreten, e-r
Sache beitreten (ad od. in alqd, zB °a
pratibus ad plebem, °ad od. °in sententiam
alcis, °ad alia omnia dagegenstimmen);
c)(dcht.) sich in etw. verwandeln [in
saxum]; d)(in e-r Rede od. Schrift) zu
etw. anderem übergehen (ad alqd, zB.
ad partitionem); e) vorbeigehen, -zie-
hen,  -reiten [°equites transiere]; / (v.
der Zeit) verstreichen / verfließen [com-
pures dies hibernorum transierunt]; f)
(unkl.) durch etw. hindurchgehen, -fah-
ren, -ziehen (per alqd, zB. per media
costra); klass. nur / durch etw. (hin-
durch)dringen. 2.(trans.) a) etw. über-
schreiten, -steigen,  passieren (alqd,
zB. mare, Apes, Euphratem; auch im P.,
zB. flumen transitur); bsd. [serpentem]
überfahren, zurücklegen [iter], (v.
Waffen) etw. durchboren [praecordia,
parmam]; auch durch etw. ziehen,
etw. durchreisen [vim flammae, For-
mias]; b) / 1 )  etw. übertreten, verlet-
zen [modum, fines verecun-diae]; 2)  etw.
überstehen, sich m. etw. abfinden [ea
quae premunt]; 3 )  (v. Redner) etw. durch-
gehen, besprechen [unam-quam que
rem breviter]; c) an etw. vorüber- od.
vorbeigehen, -fahren (alqm u. alqd),
bsd. 1) (dcht.,nkl.) überholen [alqm cur-

su]; / jd. übertreffen; 2 ) (in d. Rede)
etw. übergehen od. uner-wähnt lassen
[alqd silento, auch alqm], (beim Lesen)
überschlagen [multa]; 3 ) (e-e Zeit)
zubringen [vitam silentio, °annum quie-
te].— **sterben F. fut. tran-siet = tran-
sibit; — pf.-Formen zsgz.: transis-se(m),
transisti, transistis, transit transiit.
Tran|sept [lat. -en.]

der od. das: -e[s], -e: Querschiff,
Querhaus e-r Kirche.

trans|eunt [lat.]:
über etw. hinaus, in e-n anderen
Bereich übergehend (Philos.).

Trans|fer [nlat. -en.: "Übertra-
gung, Überführung"] der: -s, -s:
1. Zahlung ins Ausland in frem-
der Währung. 2. Übertragung
der in Zusammenhang mit e-r
bestimmten Aufgabe erlernten
Vorgänge auf eine andere Auf-
gabe (Psychol., P d.) 3. Über-
führung, Weitertransport im
Reiseverkehr (zB. vom Flug-
hafen zum Hotel). 4. Wechsel
e-s Berufsspielers in e-n ande-
ren Verein (Sport). 5. (Sprach-
w.) a) pos. Einfluß der Mutter-
sprache auf e-e andere Fremd-
sprache bei deren Erlernung:
b) = Transferenz. trans|fe|ra|bel:
umwechselbar od. übertragbar
in fremde Währung. Trans|fe-
renz die: -, -en: (Sprachw.) a)
(ohne Plural) Vorgang u. Ergeb-
nis der Übertragung e-r  best.
Erscheinung in e-r Fremdspra-
che aus der Muttersprache; b)
Übernahme fremdsprachiger
Wörter, Wortverbindungen, Be-
deutungen o.ä. in die Mutter-
sprache. trans|fe|rie|ren: 1.
Geld in eine fremde Währung
umwechseln, Zahlungen an das
Ausland leisten. 2. den wechsel
e-s Berufsspielers in e-n ande-
ren Verein vornehmen (Sport).
3. ( sterr., Amtsspr.) jmdn.
dienstlich versetzen.
trans-fero

1. a) hinübertragen,  -bringen; b)
vorübertragen; 2. a) versetzen, ver-
legen b) lenken, wenden; 3. über-
tragen; 4. a) abschreiben; b)(in e-e

4       trans-eo — trans-fero                                            .

Transformator m,
'Umwandler von Strom-
spannungen', fachsprachl. Im
19. jh entlehnt aus gleichbe-
deutend frz. transformteur, zu
en. transformer 'umformen',
aus lat. transformo (dass.), zu
lat. formare 'gestalten,
bilden' (s. auch trans-), zu lat.
forma ƒ 'Gestalt, Figur'. Mor-
phologisch zugehörig: Transformation,
transformationell, transformieren;
etymologisch vermandt: Form.
transformis, e (Rückbildung aus

transformo)(Ov.) 1. umgeformt, ver-
wandelt [corpora]. 2. wandelbar
[Proteus]

trans-formo, 1.(nkl.,dcht.) um-
gestalten,verwandeln (alqm u.
alqd in alqd).

trans-foro, 1.(nkl.)
durchboren.

trans-freto, 1.(Hypost. < trans
fretum [sc. vehor])(nkl.) über das Meer
fahren.

transfuga, ae m (u. ƒ)(transfugio)
Überläufe
r,                        Ausreißer auch
(dcht., nkl) adi., zB. plebs ~ ex suis populis
übergelaufen; treulos abtrünnig.

trans-fugio, fugi, — 3.
zum Feind überlaufen (abs. od. ab
alqo ad alqm, auch /, zB. ab afflicata
amicitia ad aliam).
transfugium, in (transfugio)(nkl.)
das Überlaufen; pl. Fälle v. od. Ge-
legenheiten zum Überlaufen.

trans-fundo, fudi, fudum 3.
1.(nkl.,dcht.) in ein anderes Gefäß
umgießen od. umschütten (alqd in
alqd u. in od. ad alqm); P. (hinüber)
strömen. 2. / a) etw. auf jd. über-
tragen [amorem in alqm, loudes ad
alqm]. b) latius transfusus
umfassender [studia].

e-e andere Sprache) übersetzen; c) etw.
auf etw. od. jd. anwenden; d) (Wörter)
im übertragenen Sinn gebrauchen;
e) in etw. verwandeln.

trans-fero tuli, latum, ferre
1.a) hinübertragen, -bringen, -schaf-
fen (alqm u. alqd ab alqo od. ex re, ad
alqm od. in alqd, zB. signa ex balneo in
cubiculum; mil. signa m. fiegenden Fahnen
übergehen, ad alqm; se °in aedem sich
begeben); b)(nkl.) vorbei-, vorüber-
tragen [in triumpho militaria signa].
2.a) jd. od. etw. versetzen, verlegen,
verpflanzen, auch [castra trans Peneum,
copias in Boeotiam, concilium Lutetiam,
bellum in Africam den Kriegsschauplatz
verlegen]; b) lenken, wenden, schie-
ben [crimen od. culpam ad od. in alqm
auf jd.., amores alio anderswohin richten,
se ad alqd sich einer Sache zuwenden, zB.
ad artes]. 3. übertragen (alqd in alqd
od. in u. ad alqm); bsd. etw. auf jd. über-
gehen lassen [possessiones a liberis ad
alienos]; jd. etw. übertragen, bsd. ein
Amt [°summam imperii ad Athen-ienses];
P. auf jd. übergehen (ab alqo ad alqm).
4.a) abschreiben [rationes, alqd in
tabulas]; b) (in e-e andere Sprache) über-
tragen = übersetzen [alqd ab Ari-
stotele aus Aristoteles, locum totidem verbis
a Dicaearcho, ex Graeco in Latinum]; c)
etw. auf etw. od. auf jd. anwenden [de-
finitionem in aliam rem]; d)(Wörter)
bildlich od. im übertragenen Sinn
gebrauchen [verbum; verba translata
Metaphern]; e) (dcht.,  nkl.) etw. in etw.
verwandeln [alqd in novas species; in
o litteram secundae syllabae]; f) transla-
tum exordium nicht zur Sache ge-
höriger, verfehlter Eingang d.
Rede. 5.(zeitl.) verschieben [causam
in aliud tempus, se in proximum annum
seine Bewerbung auf das nächste Jahr
verschieben].

trans-figo,  f ixi,  f ixum 3,
1. durchbohren (alqm u. alqd re etw.
m. etw., zB. hostem gladio, scutum ferro;
alci alqd j-m etw.). 2.(dcht.) etw.
hindurchstoßen [hastam].

trans-figuro
1.(nkl.) umgestalten, verwandeln;
auch / trans-fodio, fodi, fossum 3. =
transfigo.

                                                        trans-fero — trans-fundo       5



dieses eine Neubildung zu e. Transfer 'Übertragung'  (vgl. transferieren) und e. resis
tor 'Widerstand', zu e. resist 'widerstehen, sich widersetzen', aus lat. resister
(dass.) zu lat. sistere 'stellen, hinstellen' (s. auch re-). So bezeichnet als ein Verstärker
element, bei dem ein bestimmter Stromfluß ein Halbleiter – Element für einen
anderen Strom leitend macht (d.h. den Leiterwiderstand abbaut). etymologisch verwandt:Arre

transist m
'Durchfuhr, Durchreise', sondersprachl. Im 19. jh entlehnt aus gleichbedeutend
it. transisito, dieses aus lat. transitus (dass.), dem substantivierten PPP. von lat. transir
(transitum) 'hinübergehen', zu lat. ire 'gehen' (s. auch trans-). Morphologisch zugehörig
transitieren, transitiv, Transitivum, Transitorium; etymologisch verwandt: Abitur.
transistorius 3 (adv. -e / imVorbeigehen)(transeo). 1.(nkl.) m. einem Durchgan

versehen, Durchgangs ...[domus]. 2.(spätl.) vorübergehend, kurz [momentum], —
**vergänglich.

trans-itus1 ,  P.P.P. v. transeo, transitus 2 , us m (transeo)  1.a) das Überschreiten
Übergang (alcis rei über etw., zB. fossae); b) Übergangsort: Paß, Furt [Alpium
-us speculari]. 2. / a) (nkl.) Übertritt zum Feind od. zu e-r anderen Partei (ad alqm)
b) (nkl.,dcht.) (in der Malerei) Farbenübergang; c) (nkl.) Übergang in d. Rede
3.(nkl.,dcht.) Durchgang, Durchzug (per alqd, zB. per agros urbesque); auch als Ort
4. das Vorübergehen [tempestatis]; bsd. (nkl.) in transitu im Vorübergehen [urbem
capere], / oberflächlich, flüchtig. — **Tod.
tran|skri|bie|ren swV. 'in eine andere Schrift übertragen', vgl. deskribiere

und trans-.
translaticus 3 (translatus, P.P.P. v. transfero) 1. überliefert, herrkömmlich; bsd

v. den früheren Magistraten herrührend [edictum, °ius]. 2. / gewöhnlich, gemei
[mos].

translatio, onis ƒ (transfero) 1. a) Übertragung (alcis j-s, alcis rei, zB. pecuniarum
ab alqo ad alqm); b)(Suet.) Verlegung [domicilii]. 2.(rhet. t.t.) a) Tropus, Metapher
b)(nkl.) Übersetzung (aus e-r Sprache i. e-e andere). 3.(gramm. t.t.; nkl.) a) Vertauschun
[temporum] b) Umstellung der Wörter. 4.(jur. t.t.) a) Ablehnung e-s Richters
Klägers u.a.; b) Entkräftung e-r Beschuldigung [criminis](als Teil der Rede)

translativus 3 (translatus, P.P.P. v. transfero) auf eine andere Rubrik übertragend
ablehnend [constitutio]; subst. -a, ae ƒ (Qu.) ablehnende Feststellung.

translator, oris m (transfero) "Überträger" [quaesturae](v. Verres, der eigenmächti
s-e Quastur wechselte u. m. d. Kasse zu Sulla überging).

trans-latus1 P.P.P. v. tranfero.
translatus2, us m (trans-fero)(nkl.) Prozzession.
trans-lego, — — 3. Pl. ganz vorlesen.

trans|li|te|ra|ti|on ƒ.
'Übertragung in eine andere Schrift', vgl. Literatur und trans-.

trans-luceo, — — 2. (dcht.,nkl.) 1. herüberscheinen [e speculo in speculum]
2. durchsichtig sein.
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transfusio, onis ƒ (transfun-
do)(nkl.)das Hinübergießen; Ver-
mischung.

trans-gredior, gressus sum 3.
(gradior) 1.(intr.) a) hinübergehen,
-steigen (in alqd u. ad alqm, °per
montes, °Rheno); b) / (nkl.) 1) zu e-r
Partei übergehen [in partes alcis, in
alqm]; 2) zu e-r Handlung überge-
hen od. schreiten (ad alqd, zB. ad
sacramentum). 2. (trans.) a) über-
schreiten od. passieren (alqm u. alqd,
zB. iacentem, Taurum, flumen); part.
perf. transgressus auch pass. [°trans-
gresso Apennio]; b) (nkl.) / etw. m.
Stillschweigen übergehen.

transgressio, onis, f (transgre-
dior) 1. das Überschreiten, Über-
gang (alcis j-s, amnis über einen Fluß).
2.(Eccl.) Übertretung e-s Gesetzes.
3.(rhet. t.t.) a) (Qu.) Übergang zu e-m
anderen Gegestand; b) verborum
Abweichung v. der gewöhnlichen
Wortstellung ( = hyperbaton; s.d.).

transgressor, oris m (transgre-
dior)(Eccl.) Übertreter e-s Gesetzes;
Sünder.

trans-gressus1, part. pf. v.
transgredior.

trans-gressus2, us m (transgre-
dior)(nkl.) Übergang [amnis].

transiectio, transiectus = trai-
ecto, traiectus.

trans-igo, egi, actum 3. (ago)
1. (dcht.,nkl.) durchbohren (alqd re
etw. m. etw., zB. pectus od. se gladio).
2. / etw. durchführen: a) vollfüh-
ren, zustande bringen, (Geschäf-
te) durchführen (alqd, zB. negotium;
bsd. alqd per alqm u. cum alqo; impers.
trans-actum est alles ist vorbei); subst.

(Cu.) transacta, orium n das bereits
Geschehene; b) (Streit) beilegen
[certamen]; c) (intr.)m. jd. ein Abkom-
men treffen (cum alqo); d) (nkl.) m.
etw. ein Ende machen (cum re, zB.
cum expeditionibus, cum spe uxoris);
e) (nkl.) (Zeit) zubringen, verleben
[vitam, mense transacto nach Ablauf].

trans-ii, s. transeo.
tran-silio, silui (u. silivi od.

°silii), — 4. (salio) 1.(intr.)(vkl.,nkl.)
hinüberspringen (ab od. ex u. de re
in od. ad alqd, zB. de muro in navem); /
sprungweise zu etw. übergehen [ab
illo consilio ad aliud]. 2.(trans.) a)
(nkl.) etw. überspringen (alqd, zB. mu-
ros); b) / 1)(dcht.,nkl.) durcheilen,
-fliegen (alqd); 2) 1)(dcht.,nkl.) durchei-
len, fliegen (alqd); 2) etw. überschrei-
ten [lineas, munera Liberi]; 3) i. d. Rede
übergehen, unbesprochen lassen
[ren unam].

trans-ire, s. transeo.
transitans, antis (part. praes.

v. * transito, intens. v. transeo)(nur Ci., ad
Att. 5,21,5) durchziehend, auf e-r
Dienstreise (befindlich).

transitio, onis ƒ (transeo)
1. das Hinübergehen, Übergang [ima
ginum das Überströmen v. den Göttern
zu den Menschen]. 2. / a) Übertritt,
auch das Überlaufen zum Feind
(alcis j-s, zB. °sociorum; ad alqm, zB. °ad
hostem, ad plebem); b)(Ov.)(v. Krankhei-
ten) Ansteckung [-ne nocere]; c)(A ad.
Her.)(rhet. t.t.) Übergang in der Rede.
3. (meton.)Durchgang als Ort [pervia].
Transistor, m

(= ein Halbleiter-Bauteil), fach-
sprachl. Im 20. jh entlehnt aus
gleichbedeutend ne. transistor,

. . . » . . . . . . . . . . . . . . . . . . . « . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



etw. gehen od. setzen [maria, sinum, °cursu campum
das Blachfeld flüchtig durcheilen, °quantium caeli funda
plumbo transmittere potest soweit eine Schleuder die Luft
mit der Bleikugel zu durchschneiden vermag]; P. impers.
°in insulam transmissum est.

trans-montanus, 3 (Hypost. aus trans montes)(nkl.)
jenseits der Gebirge wohnend; auch subst. m.

trans-moveo, movi,  motum 2. 1.(nkl.) hinüber-

trans-pono, posui, positum 3. (nkl.) übersetzen,
hinüberbringen (alqm u. alqd in locum). trans-
portatio, onis ƒ (transporto)(Se.) Übersiedlung, Wan-
derung. trans|por|tie|ren swV. 'be-
fördern', Im 17 jh entlehnt aus gleichbedeu-
tend frz. transporter, dieses aus lat. transpor-
tare 'überführen, hinübersetzen', zu lat. portare
'tragen, führen, befördern' (vgl. trans-). Mor-
phologisch zugehörig: Transport, transportabel, Trans-
portation, Transporter, Transporteur; etymologisch
verwandt: Porto. trans-porto 1. hinüberbrin-
gen, -schaffen, (alqd, zB. iumenta); bsd mil. exercitum
u.ä. übersetzen (in locum; flumen über einen Fluß).
transpositiva, ae ƒ (transpono; Qu.) = translativa.
trans|po|si|tion ƒ, 'Übertragen in eine andere

translucidus, 3 (trans-luceo)(nkl.) durchsichtig; / (pejora-

tiv)[elocutio -a et versicolor m. Anspielung auf durchsichtige

Frauenkleider].
trans-marinus, 3 (Hypost. aus trans mare; cf. ∂iaπovtioc)

überseeisch, v. Pers. u. Sachen [°legatio, artes].

trans-meo 1. (vkl.,nkl.) durchziehen (alqd, auch abs.).

trans-migro 1.(nkl.) übersiedeln [in locum].

trans-mineo, — — 2.(pl.) hindurchragen.

transmissio, onis ƒ u. trans-missus, us, m (transmitto)

Überfahrt (ab u. ex loco in locum).

trans-mitto

I.(trans) 1. etw. hinüberschicken; 2.a) etw. über etw. legen; b) jd. durchlassen; c) jd. etw. anvertrauen ; d) widmen; 3. etw.

unberücksichtigt lassen; 4. a)(Zeit) zubringen; b) überleben; II.(intr.) 1. hinüberfahren; 2. über etw. gehen, setzen.

trans-mitto, misi, missum 3.

I.(trans) 1. etw. hinüberschicken, -schaffen [°pecora in

campum], bsd. (über ein Gewässer) übersetzen (lassen)[equi-

tatum, °classem od. copias in Euboeam]; / (nkl.)[bellum in Ita-

liam hinüberspielen, vitia cum opibus suis Romam, vim in alqm

gegen jd. anwenden]; P. hinüberfahren. 2.a)(Li.) etw. quer

über etw. hinüberlegen od. führen [tigillum per viam]; b)

(nkl.) jd. durchlassen, j-m den Durchzug gestatten (alqm

per alqd, zB. equum per amnem, exercitum per fines); c) j-m

etw. übergeben, anvertrauen (alci alqd, zB. bellum

Pompeio, alqm famulo); auch (nkl.) j-m etw. überlassen,

abtreten; d) widmen (alci alqd, zB. suum tempus tem-

poribus amicorum, °noctes operi). 3.(nkl.) etw. vorüber

gehen lassen, nicht berücksichtigen (alqm u.

alqd, alqd silentio); auch etw. aufgeben [Gangem

amnem die Eroberung des G.]. 4.(nkl.,dcht.) a) (Zeit)

zubringen, verleben [tempus aquiete]; auch ver-

streichen lassen [lunium mensem]; b) überleben

[febrium ardorem]. II.(intr.) 1. übersetzen, hin-

überfahren (ab od. ex loco in locum, zB.  °a Lilybaeo

od. in Africam).2. etw. (Unbewegliches, bsd. e-e Örtlichkeit)

überschreiten, über

8       translucidus — trans-mitto                     
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trans-mitto
I.(trans) 1. etw. hinüberschicken; 2.a) etw. über etw. legen; b) jd. durchlassen; c) jd. etw. anvertrauen; d) widmen; 3. etw. unberücksichtigt lassen;
4. a)(Zeit) zubringen; b) überleben; II.(intr.) 1. hinüberfahren; 2. über etw. gehen, setzen.



trans-mitto
I.(trans) 1. etw. hinüberschicken; 2.a) etw. über etw. legen; b) jd. durchlassen; c) jd. etw. anvertrauen; d) widmen; 3. etw. unberücksichtigt lassen;
4. a)(Zeit) zubringen; b) überleben; II.(intr.) 1. hinüberfahren; 2. über etw. gehen, setzen.

                    —                                                              .

(ein Gang) transtinet trans parie-
tem].        trans|trum,in (trans)
1. Querbal⁄ken. 2. Ruder-
bank, meist pl.  trans-tuli s.
transfero a n h a n g  B  transulto 1 . (in-
tens. v. transilio)(Li.) hinüber-
springen (ex re in alqd). tran-
sumptio, onis ƒ (°transumo)(nkl.)
(rhet. t.t.) Übertragung.
transumptiva, ae ƒ (°tran-
sumo)(Qu.) =  translativa| trans-
suo, sui, sutum 3 (nkl., dcht.)
durchnähen, / durchstechen
(alqd re, zB. extra verubus).

trans-verbero
 1.d|u|r|chstechen, durch-
bohren (alqm u alqd, zB. bestiam
venabulo, °alqm in utrum-
quellatus verwunden an).
trans|v||ersa|||rius 3 (trans|versus)
Quer... [tigna] trans-verso 1.|
(Ve.) wiederholt umwenden.
[t|ra]n||s|||vers|us;: |3::%(adv. °-
e) (eigtl. P.P.P. v. transverto) °1:||a)
quer(liegend), schräg, Quer...,,
Seiten.:;[via, fossa, °cuniculis

seitenminen,°pro-

trans-montanus
                                                                                                                   1

trans-tineo
 1

Tonart', vgl. Position und trans-.trans-rhenanus, 3 (Hypost. aus trans Rhenum) rechtsrheinisch,

auch subst. m rechtsrheinische Stämme.trans-tiberi-nus 3 (hypost. aus trans Tiberim)(nkl.,dcht.) jenseits

des Tibers wohnend; klass. nur subst. -i, orum m  die in der regio XIV (trans Tiberim, j. in Trastevere)

ansässigen Einwohner Roms.trans-tineo, ui, — 2. (teneo)(Pl.) hindurchgehen [commeatus

anhang B

schaffen, verlegen [legiones Syria aus Syrien]. 2. /(Te.) übertragen [gloriam verbis in se sich zuschreiben].
transmutatio, onis ƒ (transmuto)(nkl.) Vretauschung der Buchstaben, Metathese.trans-muto,
1.(dcht.) vertauschen (alqd, zB. honores; dextera laevis).trans-nomino, 1.(nkl.) umtaufen.
trans-numero, 1. (A. ad Her.) durchzählentrans-padanus, 3. (Hypost. aus trans Padum)
jenseits des Po wohnend; auch subst. m Transpadaner.tran|spa|rent Adj. 'durchsichtig, durch-
scheinend'. Im 18. jh entlehnt aus gleichbedeutend frz. transparent, dieses aus mittellatei-
nischen Bildungen zu lat. parere 'erscheinen, sichtbar sein' und lat. trans. Morphologisch
zugehörig: Transparent, Transparenz; etymologisch verwandt: Komparse, parieren.transpectus, us m (transpicio)
(Lu.) Durchsicht.tran-spicio, —— 3 (specio) (Lu.) durchsehen [floris quae vere traspiciuntur was
man jenseits, d.h. durch die Tür sieht].tran|spi|rie|ren swV. 'schwitzen', sondersprachl. Im
18 jh entlehnt aus gleichbedeutend frz. transpirer, dieses aus ml. transspiare (dass.), zu lat.
spirare 'hauchen, duften, aushauchen' (vgl. trans-). Morphologisch zugehörig: Transpiration; etymolgisch
verwandt: Spiritus.trans|plan|tie|ren swV. 'verpflanzen', vgl. Plantage und trans-.
trans|po|nie|ren swV. 'in eine andere Tonart übertragen', vgl. Position und trans-.



in die Quere;  ~aelium Fl~nkenangriff, °iter Seitenweg od. Flankenmarsch, tigna sich kreuzende, transverso foro quer über den Markt]; non unguem od. digitum -

um discedere keinen  Finger breit; °alqm transversum agere jd. vom rechten Wege abbringen; b) / in die Que|re kommend, störend. 2. subst.tran|s|versum,

in die Quere;  adv. ex od. de -o in die Quere, / stöhrend, unvermutet [rogare]; (acc. pl. n)  ad v    transversa (dcht.) seitwärts, / scheel [tueri]. trans-verto,  verti, versum 3. (nkl.) umkehren, schwenken [transvorsis principiis nachdem die Fro

 (s. auch trans-). Morphologisch
 verwandt:tran|szendental,

Ω             T r || a n s z e n -

d e n z

 [tran]||szendentieren;etymologisch verwandt:
.fin *2

| |a

eine Schwenkung gemacht hatte]. Transvest 'Mann, der sich wie eine Frau kleidet', fachsprachl. Neubildung zu lat.
vestis ƒ. 'Bekleidung' (vgl. trans-). Morphologisch zugehörig: transvestieren, Transvestismus, Transve-

stitismus; etymologisch verwandt: travstieren, Weste.1. Postoperative Transsexuelle: Transsexuelle,
die eine geschlechtsanpa

s
sende Operation hatten und ganz in der Rolle des anderen Geschlechts

leben. 2. Präoperative Transsexuelle: Diejenigen, welche andauernd oder zeitweise im anderen
Geschlecht leben, aber sich bislang keiner geschlechtsanpassenden Operation unterzogen haben.
3. Manifeste Transvestiten: Meist heterosexuelle Männer, die sich ab und zu wie Frauen
kleiden (und fühlen) und die das auch in der Öffentlichkeit tun. 4. Heimliche Transvestiten:
Transvestiten, die ihr Cross-Dressing verheimlichen. transvolito 1. (intens. v. transvolo)(Lu.)
durchfliegen trans-volo 1. 1.a) (intr.) hinüberfliegen, -eilen (in alqd u. ad alqm); b) (trans.) etw. überfliegen;
/ durchfah|ren {[Alpes, Oceanum]}. 2. an etw. (alqd) vorüber[fliegen], -eilen [aridas quercus]. t | ra n s -
vorsus 3 , -vorto 3. (altl.) transversus, -verto. trans|zen|dent Adj. 'übernatürlich, übersinnlich' fachsprachl.
Im 1||8. jh entlehnt au;s gleich=be|deu,,tend ¿ ml. transcendens (-entis), dieses aus lat.
transcendens (-entis) 'übersteigend, übertreffend’, dem PPräs. von lat. transcendere ‘übersteigen,
hinübersteigen’, zu lat scandere (scansum) steigen,besteigen’  ,;:..’’#eine Schwenkung gemacht
hatte]. Transvest 'Mann, der sich wie eine Frau kleidet', fachsprachl. Neubildung zu lat.vestis
ƒ. 'Bekleidung' (vgl. trans-). Morphologisch zugehörig: transvestieren, Transvestismus,
Transvestitismus; etymologisch verwandt: travstieren, Weste.1. Postoperative Transsexuelle:
Transsexuelle, die eine geschlechtsanpassende Operation hatten und ganz in der Rolle des anderen
Geschlechts leben. 2. Präoperative Transsexuelle: Diejenigen, welche andauernd oder zeitweise
im anderen Geschlecht leben, aber sich bislang keiner geschlechtsanpassenden Operation unterzogen
haben. 3. Manifeste Transvestiten: Meist heterosexuelle [Männer, die sich ab und zu wie Frauen
kleiden|{ (und fühlen) und die das auch in der Öffentlichkeit tun. 4. Heimliche Transvestiten:
Transvestiten, die ihr Cross-Dressing verheimlichen. transvolito 1. (intens. v. transvolo)(Lu.)
durchfliegen trans-volo 1. 1.a) (intr.) hinüberfliegen, -eilen (in alqd u. ad alqm); b) (trans.) etw. überfliegen;
/ durchfah|ren {[Alpes, Oceanum]}. 2. an etw. (alqd) vorüber [fliegen],

-eilen [aridas quercus].t|rans-vorsus 3 , -vorto 3. (altl.) transversus, -verto.
trans|zen|dent Adj. 'übernatürlich, übersinnlich' fachsprachl. Im 1||8. jh entlehnt au;s
gleich=be|deu,,tend ¿ ml. transcendens (-entis), dieses aus lat. transcendens (-entis) 'übersteigend,
übertreffend’, dem PPräs. von lat. transcendere ‘übersteigen, hinübersteigen’, zu lat scandere
(scansum) ‘ steigen,besteigen’  ,;:..’’#

.............#’;....:$£fi

t r a n | | s z e n d e n t i e r e n

 ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l ,

T r | |  a n s z e n d e n z ,  
[ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;

e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :  S k a l a . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :  S k a l a  . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :   S k a l a . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :  S k a l a  . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :   S k a l a . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h

(s .  auch trans-) .  Morpho log i s ch  v e rwandt :  t ran |szendenta l ,Tr | |  anszendenz,
[tran]||szendentieren; etymologisch verwandt: Skala .(s. auch trans-). Morphologisch
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :   S k a l a . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h
 v e r w a n d t :  t r a n | s z e n d e n t a l , Tr | |  a n s z e n d e n z ,  [ t r a n ] | | s z e n d e n t i e r e n ;
e t y m o l o g i s c h  v e r w a n d t :  S k a l a  . ( s .  a u c h  t r a n s - ) .  M o r p h o l o g i s c h

(s.  auch trans-) .  Morpholog i s ch  verwandt:  tran |szendenta l ,Tr | |  anszendenz, [ t ran ] | |szend ent i e ren;
etymologisch verwandt:  Skala .(s. auch trans-). Morphologisch verwandt: tran |szendental,Tr | |  t

anszendenz, [tran] | |szendentieren; etymologisch verwandt:  Skala.(s. auch trans-). Morphologisch
verwandt: tran |szendental,Tr | |  anszendenz, [tran]| |szendentieren; etymologisch verwandt: Skala .(s. auch 

trans-). Morphologisch verwandt: tran |szendental,Tr | | anszendenz, [tran]| |szendentieren;
 etymologisch verwandt:  Skala.(s. auch trans-).  Morphologisch verwandt: tran |szendenta l ,Tr | |  anszendenz,

[ t ran ] | |szend ent i e ren;  etymologisch verwandt:  Ska la  .(s.  auch trans-) .  Morpholog i s ch  verwandt:
tran |szendenta l ,Tr | |  anszendenz, [ t ran ] | |szend ent i e ren;  etymologisch verwandt:   Ska la.



    E r k l ä r u n g  d e r  Z e i c h e n ,  A b k ü r z u n g e n  &  H i n

bsd.
bzw.
ca.
cƒ.
cƒ.i.

cƒ.s.

Ci.
ci.
Com.
comp.

conc.
concr.
coni.
Cu.
d.
dass.
dat.
dcht.
def.
Dekl.
dgl.
d.h.
d.i.
dt.
Eccl.

e-e, ~m,
~n, ~r, ~s
eigtl.
engl. od en.
etr.
etw.
f od. fem.
fachsprachl.
frz.
fut.
gen.
gramm.
Hypost.
i.
imp.
impers.
impf.
inf.
intens.
intr.

besonders.
beziehungsweise.
circa.
confer (vergleiche).
confer infra (vergleiche
unten).
confer supra (vergleiche
oben).
Cicero.
konjuktion.
comici (Komiker).
Komparativ, komparati-
visch; comparationis.
konzessiv.
Konkretum, konkret.
Konjunktiv.
Curtius Rufus.
der, die, das.
dasselbe.
Dativ.
dichterisch.
Defektivum, defektivisch.
Deklination.
desgleichen, dergleichen.
das heißt.
das ist.
deutsch.
ecclesiastici scriptores
(Kirchenschriftsteller).
  eine, einem, einen,
  einer, eines.
eigentlich.
     englisch.
etruskisch.
etwas.
femininum.
       fachsprachlich.
französisch.
futur, futurisch.
genetiv, genetivistisch.
grammatisch.
Hypostase.
in, im.
Imperativ.
unpersönlich.
Imperfekt.
Infinitiv, infinitivisch.
Intensivum.
intransitiv.

°
/
~

√
<
>
=
*

**
***
A. ad
Her.
abgek.;
Abk.
abl.
abl. abs.
abl.mens.

abs.
abstr.
acc.
adi. auch adj.

adv.
alci
alcis
allg.
alqa(m)
alqas
alqd
alqm
alqo(s)
alqs
altl.
Ambr.
Amtsspr.
archit.

att.
attr.
Aug.
august.
b.
Bed.
best.

unklassisch.
in übertragener Bedeutung.
Tilde (Wiederholungszeichen)
wiederholt das fettgedruckte
Kopfwort.
Wurzel.
entstanden aus.
geworden zu.
ist gleich, entspricht.
nicht belegte, nur sprachwis-
senschaftlich erschlossene
Form.
mittellateinisch.
neulateinisch.

Auctor ad Herennium.

abgekürzt; Abkürzung.

Abltativ.
ablativus absolutus.
ablativus mensuare (dif-
ferentiae).

absolut.
Abstraktum, abstrakt.
Akkusativ.

Adjektiv, adjekti-
visch.

Adverb, adverbial.
alicui.
alicuius.
allgemein.
aliqua(m).
aliquas.
aliquid.
aliquem.
aliquo(s).
aliquis.
altlateinisch.
Ambrosius.

Amtssprache.
Architektur, architekto-
nisch.
attisch.
Attribut, attributiv.
Augustinus.
augusteisch.
bei(m).
Bedeutung.
bestmmt (~en).
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it.
jd.,jmnd.,
(j-n,j-m,j-s)
Jhd., jh.
jur.
klass.

lat.
Li.
Lu.
m
m.
mediopass.
med.
meton.
mil.
mlat.,ml.
n od neutr.
ne.
nkl.
nlat.
od.
o.ä.
österr.
Ov.
P.
Päd.
part.
pass.
pf.
Phil.
Pl.
pl. od. plur
pos.
P.P.P.

praes.
prp.
Psychol.
Qu.
rhet.
s.
s.c.
s.d.
s-e, ~n, ~m
~r, ~s

sondersprachlich.
spätlateinisch.
Substantiv, substanti-
visch.
Sueton.
soviel wie.
Terenz.
transitiv.
terminus technikus (Fach-
ausdruck).
und.
und anderes.
und ähnliches.
unklassisch (d.h. entwe-
der v. e-m Autor z.Z. Cä-
sars u. Ciceros od. vkl.,
nkl. bzw. spätl. u. dcht.)
und so weiter.
von.
Vergil.
vergleiche.
vorklassisch.
vulgärlateinisch.
Vokativ.
  wahrscheinlich.
zum Beispiel.
zeitlich.
zusammengezogen.
zur Zeit.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
:

.

.

sondersprachl.
spätl.
subst.

Suet.
svW.
Te.
trans.
t.t.

u.
u.a.
u.ä.
unkl.

usw.
v.
Ve.
vgl.
vkl.
vlat.
voc.
wahrsch.
z.B.
zeitl.
zsgz.
z.Z.

italienisch.
     jemand (~en,~em,~es).

Jahrhundert.
juristisch.
klassisch (d.h. i. klassi-
scher Prosa bei Cäsar
[Bellum Gallicum I-VII u.
Bellum Civile] u. Cicero
belegt.).
lateinisch.
Livius.
Lukrez.
Maskulinum.
mit.

Mediopassiv, cf. P.
Medizin.
metonymisch.
militärisch.
     mittellateinisch.
     Neutrum
neuenglisch
nachklassisch.
neulateinisch.
oder.
oder ähnliche [~s].
österreichisch.
Ovid.
Passiv, Mediopassiv.
Pädagogik.
Partizip, partizipal.
passivisch, medial.
Perfekt, perfek-
tisch.Philosophie.
Plautus.
      Plural, pluralisch.
Positiv.
participium perfecti pas-
sivi.
Präsens, präsentisch.
Präposition.
Psychologie.
Quintilian.
rhetorisch.
siehe.
silicet (ergänze).
siehe dieses.
       seine (~en,~em,
      ~er,~es).
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